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Tour	de	france	féminin	2025

L’épreuve	féminine	est	composée	d’une	épreuve	de	400	km,	parcourue	en	cinq	étapes.	À	cause	du	sexisme,	l’initiative	n’est	pas	prise	au...	...pour	lire	la	suite,	rejoignez	notre	communauté	d'abonnés	et	accédez	à	l'intégralité	de	nos	articles	sur	le	site	et	l'application	mobile	à	partir	de	1	€	le	1er	mois,	sans	engagement	de	durée	{'skus':
['lprswgpremium16']}	Google	:	1€	le	1er	mois	puis	12,99€	Le	Tour	de	France	Femmes	avec	Zwift	aura	lieu	du	26	juillet	au	3	août.	La	course	s'élancera	de	Vannes	dans	le	Morbihan,	pour	une	arrivée	finale	à	Châtel.	Neuf	étapes	sont	cette	année	au	programme.	Aucun	contre-la-montre	ne	figure	au	parcours	de	cette	édition	2025.	La	lauréate	succédera
à	la	Polonaise	Katarzyna	Niewiadoma	au	palmarès	(voir	les	classements).Les	étapes	du	Tour	de	France	Femmes	2025	:26/07	-	Et.	1	:	Vannes	-	Plumelec	(79	km)27/07	-	Et.	2	:	Brest	-	Quimper	(110	km)28/07	-	Et.	3	:	La	Gacilly	-	Angers	(162	km)29/07	-	Et.	4	:	Saumur	-	Poitiers	(128	km)30/07	-	Et.	5	:	Chasseneuil-du-Poitou	Futuroscope	-	Guéret	(166
km)31/07	-	Et.	6	:	Clermont-Ferrand	-	Ambert	(124	km)01/08	-	Et.	7	:	Bourg-en-Bresse	-	Chambéry	(160	km)02/08	-	Et.	8	:	Chambéry	-	Col	de	la	Madeleine	(112	km)03/08	-	Et.	9	:	Praz-sur-Arly	-	Châtel	(124	km)	Les	profils	des	étapes	:		26/07	-	Et.	1	:	Vannes	-	Plumelec	(79	km)	27/07	-	Et.	2	:	Brest	-	Quimper	(110	km)	28/07	-	Et.	3	:	La	Gacilly	-	Angers
(162	km)	29/07	-	Et.	4	:	Saumur	-	Poitiers	(128	km)	30/07	-	Et.	5	:	Chasseneuil-du-Poitou	Futuroscope	-	Guéret	(166	km)	31/07	-	Et.	6	:	Clermont-Ferrand	-	Ambert	(124	km)	01/08	-	Et.	7	:	Bourg-en-Bresse	-	Chambéry	(160	km)	02/08	-	Et.	8	:	Chambéry	-	Col	de	la	Madeleine	(112	km)	03/08	-	Et.	9	:	Praz-sur-Arly	-	Châtel	(124	km)	Tour	de	France	Femmes
2025	-	das	Wichtigste	in	KürzeDatum:	26.07.	-	03.08.20251165	Kilometer	insgesamt,	17.240	Höhenmeter	insgesamt4.	Austragung9	Etappen2	Flachetappen3	hügelige	Etappen2	Mittelgebirgsetappen2	Hochgebirgsetappen,	davon	eine	BergankunftAlle	Etappen	der	Tour	de	France	der	Frauen	2025	im	Überblick1.	Etappe,	Samstag,	26.	Juli	|	Vannes	-
Plumelec	|	79	Kilometer	Das	Profil	der	1.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Die	Tour	de	France	Femmes	2025	beginnt	mit	einem	kurzen,	aber	knackigen	Auftakt.	Die	Cote	de	Cadoudal	ist	fast	schon	eine	Mini-Bergankunft.	Für	die	Sprinterinnen	ist	das	nichts,	vielmehr	geht	es	hier	um	die	ersten	Sekunden	fürs	Gesamtklassement.2.	Etappe,
Sonntag,	27.	Juli	|	Brest	-	Quimper	|	110	Kilometer	Das	Profil	der	2.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Und	genauso	geht	es	weiter.	Auch	die	2.	Etappe	bietet	eine	Vielzahl	an	giftigen	Anstiegen	direkt	bis	ins	Ziel.	Auch	in	Quimpeur	ist	nach	dem	Auf	und	Ab	über	den	Tag	nicht	mit	einer	Massenankunft	zu	rechnen.3.	Etappe,	Montag,	28.	Juli	|	La
Gacilly	-	Angers	|	162	KilometerDas	Profil	der	3.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Kein	Erbarmen	für	die	Sprinter.	Denn	in	Angers	könnten	sie	zwar	endlich	ihre	erste	Chance	bekommen.	Doch	im	Ziel	geht	es	wieder	leicht	bergauf.	Es	gab	schon	leichtere	Sprintfinals	bei	der	Tour.4.	Etappe,	Dienstag,	29.	Juli	|	Saumur	-	Poitiers	|	128	Kilometer
Das	Profil	der	4.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Die	zweite	Chance	für	die	Sprinterinnen	ist	auch	schon	wieder	die	letzte	bei	dieser	Rundfahrt.	Die	4.	Etappe	dürfte	die	leichteste	des	Rennens	sein,	das	gilt	auch	für	das	Finale	in	Poitiers.5.	Etappe,	Mittwoch,	30.	Juli	|	Chasseneul-du-Poitou	(Futuroscope)	-	Gueret	|	166	KilometerDas	Profil	der
5.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Ab	der	Hälfte	der	Strecke	steigt	das	Profil	des	Tages	kontinuierlich	leicht	an.	Eigentlich	nichts	Wildes,	doch	der	Anstieg	nach	Le	Maupuy	etwa	sechs	Kilometer	vor	dem	Ziel	dürfte	eine	Massenankunft	verhindern.	Die	5.	Etappe,	die	längste	der	Rundfahrt,	könnte	eine	für	die	Ausreißerinnen	werden.6.
Etappe,	Donnerstag,	31.	Juli	|	Clermont-Ferrand	-	Ambert	|	124	Kilometer	|	2350	HöhenmeterDas	Profil	der	6.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Clermont-Ferrand	war	2023	Ausgangspunkt	der	2.	Tour	de	France	Femmes.	Nun	läutet	es	die	zweite,	schwere	Hälfte	der	Rundfahrt	ein.	Im	Zentralmassiv	dürfte	es	am	zehn	Kilometer	langen	Col	du
Beal	erstmals	große	Abstände	geben.	Danach	geht	es	in	Achterbahn-Manier	Richtung	Ziel.	Klingt	nach	einer	Ankunft	für	eine	größere	Gruppe.7.	Etappe,	Freitag,	1.	August	|	Bourg-en-Bresse	-	Chambery	|	160	KilometerDas	Profil	der	7.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Das	Etappenprofil	ähnelt	dem	des	Vortags.	Erst	flach,	dann	wellig.	Mit	dem
Unterschied,	dass	der	Gipfel	des	Col	du	Granier	erst	18	Kilometer	vor	dem	Ziel	erreicht	wird.	Der	Rest	des	Tages	ist	Abfahrt.	Hier	gewinnt,	wer	nicht	nur	bergauf,	sondern	bergab	fahren	kann.8.	Etappe,	Samstag,	2.	August	|	Chambery	-	Saint	Francois	Longchamp	(Col	de	la	Madeleine)	|	112	Kilometer	|	3490	HöhenmeterDas	Profil	der	8.	Etappe	der
Tour	de	France	Femmes	2025Am	vorletzten	Tag	wartet	die	Königsetappe	der	Tour	de	France	Femmes.	Ein	langer	Anstieg	zu	Beginn	des	Tages,	ein	noch	längerer	im	Finale.	Es	geht	den	Col	de	la	Madeleine	hinauf.	Kein	legendärer	Berg	wie	der	Tourmalet	oder	Alpe	d’Huez,	aber	vom	Schwierigkeitsgrad	her	dennoch	ein	richtiges	Monster.	Auf	knapp
2000	Metern	Höhe	fällt	die	Vorentscheidung.9.	Etappe,	Sonntag,	3.	August	|	Praz-sur-Arly	-	Chatel	Les	Portes	du	Soleil	|	124	Kilometer	|	2880	HöhenmeterDas	Profil	der	9.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Die	Schlussetappe	ist	zu	schwer,	als	dass	sie	nur	noch	Schaulaufen	für	die	Frau	in	Gelb	ist,	die	am	Madeleine	geglänzt	hat.	Gerade	dann,
wenn	die	Tour	wieder	zum	Sekundenkrimi	wie	im	Vorjahr	wird.	Erst	wartet	der	Col	de	Joux-Plane,	dann	geht	es	hinauf	zum	Skigebiet	Les	Portes	du	Soleil	an	die	Schweizer	Grenze	nach	Chatel.	Nochmal	fast	20	Kilometer	bergauf	entscheiden	über	den	Gesamtsieg.Die	Strecke	der	Tour	de	France	Femmes	2025	im	DetailAls	die	A.S.O.	die	Strecke	der	4.
Tour	de	France	Femmes	vorstellte,	sprach	sie	von	einer	großen	Diagonale	durchs	Land.	2025	verlässt	die	Frankreich-Rundfahrt	der	Frauen	ihr	Heimatland	nicht.	Nach	dem	bereits	offiziell	bekannten	Grand	Depart	in	der	Bretagne	schlägt	die	Route	grob	Kurs	Südost	ein.	Nach	neun	Etappen	endet	das	Rennen	in	den	Alpen,	genauer	gesagt	in	Chatel	an
der	Grenze	zur	Schweiz,	unweit	des	Genfersees.	1165	Kilometer	sind	dann	absolviert.	So	viele	waren	es	noch	nie	bei	einer	Tour	de	Ftrance	Femmes.	Darauf	verteilen	sich	17.240	Höhenmeter.Während	die	Männer	in	ihr	im	kommenden	Jahr	nicht	ganz	so	spektakuläres	Schlusswochenende	wie	in	den	Jahren	zuvor	starten,	müssen	die	Frauen	schon	zum
Auftakt	hellwach	sein.	Erstmals	überschneiden	sich	die	beiden	Rennen,	am	26.	und	27.	Juli	steht	Tour	de	France	pur	auf	dem	Programm.Trotz	Verlängerung	kaum	Platz	für	die	SprinterinnenZumindest	bei	einigen	Frauen	dürfte	dabei	aber	auch	“Morbihan”-Feeling	aufkommen.	Denn	in	den	letzten	beiden	Jahren	endete	in	Plumelec	auch	das	nach	dem
französischen	Department	benannte	Eintagesrennen	an	der	Cote	de	Cadoudal.	Mit	Grace	Brown	und	Silvia	Persico	siegten	bergfeste	Fahrerinnen,	die	absolute	Sprintelite	hatte	bewusst	einen	Bogen	um	das	Rennen	gemacht.	Das	Profil	der	Cote	de	Cadoudal	im	Finale	der	1.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Wie	viele	Sprinterinnen	2025	zur
Tour	kommen,	bleibt	auch	noch	abzuwarten.	Denn	obwohl	das	Rennen	auf	neun	Etappen	und	damit	um	eine	im	Vergleich	zum	Vorjahr	erweitert	wurde,	gibt	es	für	die	schnellen	Frauen	nicht	viel	zu	holen.	Möglichkeiten	bieten	sich	auf	der	3.	und	4.	Etappe	in	Angers	und	Poitiers	-	viel	mehr	sollte	nicht	drin	sein.	Denn	auch	das	zweite	Teilstück	von
Brest	nach	Quimpeur	ist	ähnlich	geartet	wie	das	erste:	viele	giftige	Anstiege	und	ein	steiles	Finale.	Echte	Bergankünfte	sind	das	nicht,	doch	lassen	sich	hier	mit	guten	Antritten	einige	Sekunden	herausholen.Mittelgebirgsetappen	mit	langen	AnstiegenDie	Entscheidung	darüber,	wer	die	Nachfolgerin	von	Kasia	Niewiadoma	als	Toursiegerin	wird	-	oder
ob	die	Polin	ihren	Titel	möglicherweise	verteidigen	kann	-	fällt	allerdings	an	ganz	anderer	Stelle.	Wie	im	Vorjahr	lässt	sich	die	Rundfahrt	nicht	in	den	Pyrenäen	sehen.	Durchs	Zentralmassiv	geht	es	wieder	direkt	in	die	Alpen.	Doch	schon	das	Mittelgebirge	hat	es	durchaus	in	sich.	Nachdem	Clermont-Ferrand,	wo	die	6.	Etappe	beginnt,	die	erste	Stadt
wird,	in	der	die	Tour	de	France	Femmes	nach	dem	Grand	Depart	2023	zum	zweiten	Mal	Halt	macht,	wird	es	an	diesem	Tag	schon	richtig	schwer.	Denn	mit	dem	Col	du	Beal	wartet	der	erste	10-Kilometer-Anstieg	der	Rundfahrt.	Das	Profil	des	Col	du	Beal	auf	der	6.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Ein	ähnliches	Kaliber	ist	der	Col	du	Granier
tags	darauf.	Etwas	kürzer,	einen	Tick	weniger	steil	-	dafür	aber	direkt	im	Etappenfinale.	Denn	bis	ins	Ziel	in	in	Chambery	geht	es	nur	noch	bergab.	Und	zwar	für	etwa	18	Kilometer.	Die	Hoffnung	liegt	hier	also	vor	allem	auf	gutem	Wetter,	denn	ganz	sicher	wird	diese	Abfahrt	mit	viel	Risiko	genommen	werden.Das	Profil	des	Col	du	Granier	auf	der	7.
Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Vorentscheidung	am	Col	de	la	MadeleineDenn	am	nächsten	Tag	wartet	die	Königsetappe.	Auf	112	Kilometern	warten	3490	Höhenmeter.	Weil	es	ein	extrem	hartes	Teilstück	wird,	hat	die	Tour-Organisation	hier	auch	komplett	auf	einen	Transfer	verzichtet.	Die	Etappe	beginnt	dort,	wo	die	vorherige	endet:	in
Chambery	am	Fuße	der	Alpen.	Gleich	zu	Beginn	geht	es	bergauf.	13,2	Kilometer	zum	Col	de	Plainpalais,	der	auch	gleich	mal	6,3	Prozent	Steigung	mitbringt.	Der	Mittelteil	wird	ruhiger,	bevor	dann	ab	La	Chambre	der	Anstieg	zum	Col	de	la	Madeleine	wartet.	18,6	Kilometer	bei	mehr	als	acht	Prozent	Steigung	gilt	es	hier	zu	bewältigen.Das	Profil	des
Col	de	la	Madeleine	auf	der	8.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Der	Riese	hat	zwar	nicht	den	Namen	des	Col	du	Tourmalet	oder	von	Alpe	d’Huez,	doch	die	sportliche	Herausforderung	ist	durchaus	gleichzusetzen.	Es	ist	der	entscheidende	Anstieg	der	Tour	de	France	Femmes	2025	und	gleichzeitig	das	Dach	der	Tour	-	allerdings	nicht	ganz	auf
2000	Metern,	wie	die	A.S.O.	aufrundet,	um	noch	etwas	mehr	Superlative	ins	Spiel	zu	bringen,	sondern	eigentlich	auf	1993	Metern	über	dem	Meerespiegel.	Gut	eine	Woche	zuvor	fahren	auch	die	Männer	auf	der	18.	Etappe	über	den	Madeleine	-	für	sie	ist	er	aber	nur	eine	Zwischenstation.	Fieses	Finale	am	SchlusstagFür	die	Frauen	hingegen	fällt	am
Madeleine	zumindest	Vorentscheidung	um	Gelb.	Um	hier	aber	schon	die	Gesamtsiegerin	der	Tour	2025	zu	küren,	ist	es	zu	früh.	Denn	geringe	Abstände	oder	eine	Schwächephase	können	auch	den	Schlusstag	nochmal	richtig	heiß	machen.	Nachdem	die	Etappe	in	Praz-sur-Arly	ihren	Ausgangspunkt	nimmt,	wird	genau	bei	Halbzeit	des	124	Kilometer
langen	Tages	der	Gipel	des	Col	de	Joux-Plane.	Steil	und	unrhythmisch	kommt	der	Berg	daher.	Genau	das	richtige	also	für	eine	lange	Verzweiflungstat,	die	aber	auch	der	Anfang	eines	weiteren	Märchens	bei	der	Tour	sein	könnte.Das	Profil	des	Col	de	Joux-Plane	auf	der	9.	Etappe	der	Tour	de	France	Femmes	2025Auf	den	übrigen	Kilometern	bis	nach
Chatel	ins	französisch-schweizerische	Skigebiet	Portes	du	Soleil	geht	es	über	Morzine	und	den	Col	du	Corbier	durch	das	Abondance-Tal.	Das	finale	könnte	kaum	fieser	sein.	Denn	nochmal	warten	20	Kilometer	Anstieg.	Kaum	steil,	aber	immerhin	schwierig	genug,	um	sich	nach	einer	langen	Rundfahrt	nochmal	richtig	zu	verschätzen.	Oder	aber	die
letzten	Reserven	zu	mobilisieren	und	ins	Gelbe	Trikot	zu	fahren.	Après	un	été	2024	marqué	par	le	passage	du	Tour	de	France	durant	trois	jours,	les	cyclistes	du	Tour	de	France	féminin	feront	à	leur	tour	étape	dans	le	département	de	la	Côte-d'Or	à	l'été	2026	!	Le	président	du	Département	François	Sauvadet	vient	de	le	confirmer.		La	ligne	d'arrivée	du
Tour	de	France	2024	à	Dijon.	Photo	d'illustration	Emma	Buoncristiani	En	début	d'année,	la	maire	de	Dijon	Nathalie	Koenders	nous	indiquait	avoir	déposé	une	candidature	pour	que	Dijon	accueille	une	étape	du	Tour	de	France	féminin	en	2026.	Si	le	passage	de	la	course	cycliste	dans	la	cité	des	ducs	n'est	pas	encore	confirmé,	on	sait	néanmoins
officiellement	qu'elle	passera	par	la	Côte-d'Or.	C'est	François	Sauvadet,	président	du	conseil	départemental,	qui	nous	l'a	annoncé	ce	vendredi	9	mai.Joint	par	téléphone,	il	rappelle	qu'«	après	le	passage	du	Tour	de	France	qui	avait	été	un	formidable	succès	en	2024,	j'avais	indiqué	que	nous	souhaitions	accueillir	le	Tour	de	France	féminin	».	Ce	sera
donc	bel	et	bien	le	cas.	Rendez-vous	est	donné	à	l'été	2026.	Il	faudra	encore	attendre	le	mois	d'octobre	prochain	pour	en	savoir	plus	sur	le	parcours	mais	d'ores	et	déjà,	François	Sauvadet	ne	cache	pas	son	enthousiasme.	«	C'est	une	bonne	nouvelle	pour	la	Côte-d'Or	et	pour	le	sport	féminin.	Le	Tour	de	France	féminin	est	de	plus	en	plus	suivi	et	prend
toute	sa	place.	»	Ce	contenu	est	bloqué	car	vous	n'avez	pas	accepté	les	cookies	et	autres	traceurs.	En	cliquant	sur	«	J’accepte	»,	les	cookies	et	autres	traceurs	seront	déposés	et	vous	pourrez	visualiser	les	contenus	(plus	d'informations).	En	cliquant	sur	«	J’accepte	tous	les	cookies	»,	vous	autorisez	des	dépôts	de	cookies	et	autres	traceurs	pour	le
stockage	de	vos	données	sur	nos	sites	et	applications	à	des	fins	de	personnalisation	et	de	ciblage	publicitaire.	Vous	gardez	la	possibilité	de	retirer	votre	consentement	à	tout	moment	en	consultant	notre	politique	de	protection	des	données.	Gérer	mes	choix	J'accepte	tous	les	cookies	Pour	le	président	du	conseil	départemental,	«	ce	passage	est	une
reconnaissance	pour	tous	nos	clubs.	Ce	sont	des	événements	populaires	qui	rassemblent	et	dans	ce	monde	chahuté,	on	a	besoin	de	partager	ces	valeurs,	l'esprit	d'équipe,	le	dépassement	de	soi.	Je	tenais	vraiment	à	ce	qu'on	accueille	le	Tour	de	France	féminin	car	ce	sont	de	magnifiques	championnes	avec	de	vraies	valeurs.	Cela	va	être	un	grand
rendez-vous	pour	la	Côte-d'Or	et	un	coup	de	projecteur	porté	sur	nos	territoires,	et	une	reconnaissance	pour	les	agents	du	Département	pour	le	travail	qu'ils	font	au	quotidien.	»	En	juillet	2024,	le	passage	des	cyclistes	masculins	du	Tour	de	France	avait	mobilisé	de	nombreux	Côte-d'Oriens	durant	trois	jours,	avec	une	arrivée	à	Dijon,	un	contre-la-
montre	entre	Nuits-Saint-Georges	et	Gevrey-Chambertin,	puis	un	départ	depuis	Semur-en-Auxois.		Cet	article	est	une	ébauche	concernant	le	cyclisme.	Vous	pouvez	partager	vos	connaissances	en	l’améliorant	(comment	?)	selon	les	recommandations	des	projets	correspondants.	Cet	article	ou	cette	section	contient	des	informations	sur	une	compétition
cycliste	à	venir.	Il	se	peut	que	ces	informations	soient	de	nature	spéculative	et	que	leur	teneur	change	considérablement	alors	que	les	événements	approchent.	Tour	de	France	Femmes	2025	GénéralitésCourse4e	Tour	de	France	FemmesCompétitionUCI	World	Tour	féminin	2025	2.WWTÉtapes9Dates26	juillet	–	3	août	2025Distance1	165	kmPays
FranceLieu	de	départVannesLieu	d'arrivéeChâtelSite	officielSite	officiel	◀2024Documentation	Le	Tour	de	France	Femmes	2025	est	la	4e	édition	du	Tour	de	France	Femmes	et	doit	se	dérouler	du	26	juillet	au	3	août	2025.	Le	parcours	de	l'édition	2025	est	dévoilé	le	29	octobre	2024	au	Palais	des	congrès	de	Paris[1].	Cette	section	est	vide,
insuffisamment	détaillée	ou	incomplète.	Votre	aide	est	la	bienvenue	!	Comment	faire	?	Cette	section	est	vide,	insuffisamment	détaillée	ou	incomplète.	Votre	aide	est	la	bienvenue	!	Comment	faire	?	Marion	Rousse,	la	directrice	du	Tour	de	France	Femmes,	annonce	le	10	juin	2024	que	le	grand	départ	2025	se	tiendra	en	Bretagne[2].	Contrairement	à
l'édition	2023	et	ses	premières	étapes	très	plates,	ce	terrain	devrait	être	propice	aux	puncheuses.	Le	départ	donné	à	Vannes	emmènera	le	peloton	sur	les	routes	du	Grand	Prix	de	Plumelec	avec	une	arrivée	au	sommet	de	la	côte	de	Cadoudal	(1,7	km	à	6,2	%),	première	arrivée	des	Tours	masculins	1985	et	2008.	Le	lendemain,	le	départ	sera	donné	de
Brest,	depuis	le	lieu	même	du	Grand	Départ	masculin	2021,	pour	prendre	la	direction	de	Quimper	et	le	Stang	Bihan	(1	km	à	4,8	%),	montée	finale	déjà	explorée	par	les	hommes	lors	de	la	5e	étape	du	Tour	de	France	2018.	L'ensemble	du	parcours	est	dévoilé	le	29	octobre	2024,	lors	de	la	cérémonie	officielle	de	présentation	du	Tour	de	France	2025.	La
course	se	dispute	sur	neuf	étapes,	contre	huit	lors	des	éditions	précédentes[3],[4],	et	traverse	la	France	d'ouest	en	est	en	direction	des	Alpes.	Comme	l'année	précédente,	l'épreuve	se	termine	par	une	étape	de	montagne,	avec	une	arrivée	finale	à	Châtel	en	Haute-Savoie.	Cette	section	est	vide,	insuffisamment	détaillée	ou	incomplète.	Votre	aide	est	la
bienvenue	!	Comment	faire	?	Unknown	team	category	Demi	Vollering,	Lotte	Kopecky,	Katarzyna	Niewiadoma,	Elisa	Longo	Borghini,	Gaia	Realini	et	Évita	Muzic	sont	citées	parmi	les	favorites	pour	le	classement	général	au	moment	de	l'annonce	du	parcours.	Liste	des	étapes	Étape[2]	Date	Villes	étapes	Distance	(km)	Vainqueur	d’étape	Leader	du
classement	général	1re	étape	sam.	26	juillet	Vannes	–	Plumelec	79	2e	étape	dim.	27	juillet	Brest	–	Quimper	110	3e	étape	lun.	28	juillet	La	Gacilly	–	Angers	162	4e	étape	mar.	29	juillet	Saumur	–	Poitiers	128	5e	étape	mer.	30	juillet	Chasseneuil-du-Poitou	-	Jaunay-Marigny	-	Futuroscope	–	Guéret	166	6e	étape	jeu.	31	juillet	Clermont-Ferrand	–	Ambert
124	7e	étape	ven.	1er	août	Bourg-en-Bresse	–	Chambéry	160	8e	étape	sam.	2	août	Chambéry	–	Saint	François	Longchamp	-	Col	de	la	Madeleine	112	9e	étape	dim.	3	août	Praz-sur-Arly	–	Châtel	-	Portes	du	Soleil	124	Cette	section	est	vide,	insuffisamment	détaillée	ou	incomplète.	Votre	aide	est	la	bienvenue	!	Comment	faire	?	↑	Sébastien	Noé,
«	Parcours	du	Tour	de	France	2025	:	de	Lille,	en	passant	par	le	Ventoux	?	»,	sur	La	Voix	du	Nord,	22	juillet	2024	(consulté	le	12	septembre	2024)	↑	a	et	b	«	Tour	de	France	Femmes	avec	Zwift	2025	:	top	départ	en	Bretagne	»,	sur	letourfemmes.fr,	10	juin	2024	(consulté	le	10	juin	2024)	↑	«	Le	Tour	de	France	femmes	2025	partira	de	Bretagne	et
comptera	désormais	neuf	étapes	»,	sur	leparisien.fr,	Le	Parisien,	10	juin	2024	(consulté	le	10	juin	2024)	↑	«	L'édition	2025	du	Tour	de	France	femmes	partira	de	Bretagne	»,	sur	lequipe.fr,	L'Équipe,	10	juin	2024	(consulté	le	10	juin	2024)	Cette	section	est	vide,	insuffisamment	détaillée	ou	incomplète.	Votre	aide	est	la	bienvenue	!	Comment	faire	?
Ressource	relative	au	sport	:	ProCyclingStats	Site	officiel	Portail	du	cyclisme	Portail	des	années	2020	Portail	de	la	France	Portail	des	femmes	et	du	féminisme	Ce	document	provient	de	«		.	Op	zaterdag	26	juli	vertrekt	de	Tour	de	France	Femmes	vanuit	de	Bretonse	stad	Vannes	en	negen	etappes	later	finisht	de	race,	op	zondag	3	augustus,	in	skigebied
Portes	du	Soleil	in	de	Alpen.	Tweemaal	is	het	sprintersalarm	en	tweemaal	is	het	aan	de	klimmers.	De	overige	ritten	zijn	heuvelachtig,	soms	met	bergachtige	trekjes.	De	1e	etappe	van	Tour	de	France	Femmes	is	een	heuvelrit	van	79	kilometer.	De	streep	is	op	de	Côte	de	Cadoudal	getrokken,	een	klimmetje	van	1,7	kilometer	à	6,2%.	Ook	de	2e	etappe	is
heuvelachtig.	Het	parcours	herbergt	1.800	hoogtemeters,	terwijl	slotkilometer	begint	met	een	helling	500	meter	à	7,5%,	waarna	de	weg	in	de	laatste	paar	honderd	meter	afvlakt.	In	de	3e	etappe	is	het	woord	zo	goed	als	zeker	een	de	sprinters,	en	datzelfde	geldt	voor	de	4e	etappe.	De	langste	etappe	van	de	Tour	de	Femmes	telt	166	kilometer.	Na	een
overwegend	vlakke	beginfase	is	het	parcours	in	de	laatste	40	kilometer	een	stuk	heuvelachtiger.	De	top	van	de	laatste	helling	–	2,8	kilometer	à	5,4%	–	ligt	op	een	kleine	6	kilometer	van	de	finish.	De	6e	etappe	is	een	heuvelachtig	opdracht	met	bergachtige	trekjes.	In	de	laatste	44	kilometer	ronden	de	coureurs	de	Col	du	Béal	(10,2	kilometer	à	5,6%),
Col	du	Chansert	(6,3	kilometer	à	5,5%)	en	Côte	de	Valcivières	(4,5	kilometer	à	5,3%),	waarna	de	finish	heuvelaf	ligt.	Na	een	vlakke	openingsfase	komt	het	in	de	160	kilometer	lange	7e	etappe	aan	op	twee	klimmetjes	in	elkaars	verlengde.	Eerst	de	Côte	de	Berland	(1,2	kilometer	à	7,2%)	en	dan,	na	een	licht	oplopende	overgang	van	ongeveer	10
kilometer,	de	Col	du	Garnier	(8,8	kilometer	à	5,4%).	Vervolgens	dalen	de	renners	in	17,7	kilometer	naar	de	finish	in	Chambéry.	Met	3.600	hoogtemeters	op	een	parcours	van	112	kilometer	is	de	8e	etappe	de	zwaarste	van	de	Ronde	van	Franrijk	voor	vrouwen.	Ook	al	omdat	de	finale	wordt	uitgevochten	op	de	Col	de	la	Madeleine,	een	reus	van	18,6
kilometer	met	een	gemiddeld	stijgingspercentage	van	8,1%.	In	de	slotetappe	slechten	de	coureurs	onderweg	de	Côte	d’Arâches-la-Frasse	(6,2	kilometer	à	7,1%),	Joux	Plane	(11,6	kilometer	à	8,5%)	en	Col	du	Corbier	(5,9	kilometer	à	8,5%).	Op	die	laatste	top	is	er	nog	altijd	een	kleine	30	kilometer	te	gaan.	Dat	bestaat	grotendeels	uit	een	vals	plat,
terwijl	er	op	6	kilometer	van	de	finish	een	klimmetje	van	1,4	kilometer	à	7,5%	verschijnt.	In	de	laatste	2,2	kilometer	van	de	Tour	de	France	Femmes	stijgt	de	weg	met	een	gemiddelde	van	5,6%.	Klik	op	de	afbeeldingen	om	te	vergroten	Grand	Départ	etappe	1	etappe	2	etappe	3	etappe	4	etappe	5	etappe	6	etappe	7	etappe	8	etappe	9	route	ReagerenNog
geen	reacties,	uw	visie	is	welkom!


